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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TV 1894 Braunfels III : TV 1894 Braunfels IV 
Donnerstag, 15.09.2022, 20:30 Uhr

Schneider bleibt gegen den TV 1894 Braunfels IV 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1894
Braunfels III im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 gegen den TV 1894 Braunfels IV
benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim
deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Stefan Schneider, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Schneider / Sciple bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Löber / Friedrich und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Bitsch / Schürtz eine Vier-Satz-Niederlage gegen Raab / Menich
kassierten. Mit 3:1 siegten derweil Neul / Petschel gegen Schmidt / Frank und gaben dabei nur einen
Satz her. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marco
Bitsch hatte gegen Markus Löber, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
beim 11:5, 11:2, 11:5 keine Probleme. Probleme zu Beginn des Spiels musste Stefan Schneider
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dennis Sciple bekam es
nun mit Jan-Lukas Schmidt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dennis
Sciple am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Thorsten Neul gewann dann sein Spiel gegen Marcin Menich eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Genügend
spielerische Mittel hatte Nico Petschel letztlich parat, um sich gegen Thomas Frank durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Schürtz beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Felix Friedrich. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TV 1894 Braunfels III und TV 1894 Braunfels IV in die Box. Marco Bitsch machte dagegen mit Nils
Oliver Raab beim 11:6, 11:8, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stefan
Schneider hatte seinen Gegner Markus Löber beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Braunfels III am 17.09.2022 gegen den TuS 1906
Naunheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2022 gegen den FSV Berghausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels III

Doppel: Schneider / Sciple 1:0, Bitsch / Schürtz 0:1, Neul / Petschel 1:0 
Einzel: M. Bitsch 2:0, S. Schneider 2:0, D. Sciple 1:0, T. Neul 1:0, N. Petschel 1:0, L. Schürtz 0:1 

 TV 1894 Braunfels IV
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Doppel: Raab / Menich 1:0, Löber / Friedrich 0:1, Schmidt / Frank 0:1 
Einzel: N. Raab 0:2, M. Löber 0:2, M. Menich 0:1, J. Schmidt 0:1, F. Friedrich 1:0, T. Frank 0:1


